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Sparda-Gewinnsparverein spendet  

40.000 Euro für Neugeborenen-Vorsorge  

Kinderabteilung der kreuznacher diakonie erhält über 

die Ossig-Stiftung Unterstützung zur Anschaffung 

eines neuen Transportinkubators Neugeborene  

(Mainz, 27.03.2015) Am 27.03.2015 überreichte Karin 

Schwartz, Mitglied des Vorstandes der Sparda-Bank 

Südwest eG einen Spendenscheck über 40.000 Euro 

aus Mitteln des Sparda-Gewinnsparvereins e.V. an Dr. 

Karlheinz Ossig und Julia Klöckner von der Ossig-

Stiftung. Die Sparda-Bank Südwest unterstützt seit vielen 

Jahren die Arbeit der Ossig-Stiftung, deren Erträge an 

den Förderverein der Kinderklinik Bad Kreuznach 

fließen. Die Kinderabteilung des Bad Kreuznacher 

Diakonie Krankenhauses wird das Geld in einen neuen, 

dringend benötigten Transportinkubator für kranke 

Neugeborene investieren. 

„Die Ossig-Stiftung, der Förderverein und das 

Krankenhaus leisten eine herausragende und wertvolle 

Arbeit, für die wir uns bereits seit vielen Jahren gerne 

engagieren. Der Kerngedanke der genossenschaftlichen 

Idee ist es, einander zu helfen und sich gegenseitig zu 

unterstützen. Die Förderung von Kindern in der Region 

liegt uns sehr am Herzen. Daher freut es uns sehr, hier 

helfen zu können“, erklärte Karin Schwartz. Dr. Ossig 

freute sich sehr über die Spende: „Ich danke der Sparda-

Bank für die großzügige Spende und die jahrelange 

Unterstützung unserer Stiftung. Ohne diese beträchtliche 

Anschubfinanzierung könnte das Krankenhaus die  
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Anschaffung des dringend benötigten neuen 

Transportgerätes nicht stemmen. Wir sind hier auf 

Spenden angewiesen.“ Julia Klöckner, Landes- und  

Fraktionsvorsitzende der CDU Rheinland-Pfalz und 

Kuratoriumsmitglied der Ossig-Stiftung dankte dem 

Spendengeber ebenfalls: „Ich freue mich über den 

Einsatz der Sparda-Bank Südwest für die Ossig-Stiftung 

und die Früh- und Neugeborenenstation der kreuznacher 

diakonie. Wir benötigen Unternehmen, die sich sozial in 

ihrer Region engagieren und wie in diesem Falle auch an 

unsere kleinsten Mitbürger denken.“ Karin Schwartz 

verwies auf die Sparda-Bank-Kundinnen und -Kunden, 

die Gewinnsparlose kaufen und damit das soziale 

Engagement der Sparda-Bank Südwest möglich 

machen. Karin Schwartz besuchte vor kurzem 

gemeinsam mit Dr. Karlheinz Ossig die Kinderstation der 

kreuznacher diakonie. Dort sprachen sie mit den Ärzten 

Dr. Christoph von Buch, Ärztlicher Direktor des Diakonie 

Krankenhauses und Chefarzt der Abteilung für Kinder- 

und Jugendmedizin, und Dr. Edmondo Hammond, 

Oberarzt auf der Intensivstation Kinder- und 

Jugendmedizin, über die neuesten Entwicklungen auf 

der Station. Hier erfuhr sie, dass dringend ein neuer, 

moderner Transportinkubator mit verbesserter 

Temperatursteuerung und Beatmungsmöglichkeit 

benötigt wird und entschloss sich, zu helfen.  

Das Diakonie Krankenhaus in Bad Kreuznach übernimmt 

die notfallmäßige Betreuung neugeborener Kinder, die in 

ihrem Geburtskrankenhaus oder zu Hause nicht 

ausreichend versorgt werden können – und das deutlich  



P  R  E  S  S  E    I  N  F  O  R  M  A  T  I  O  N 

3/3 

Sparda-Bank Südwest eG  Postfach 10 05 53  55136 Mainz  
www.sparda-sw.de  kontakt@sparda-sw.de  

Telefon: 06131 / 63 63 63 
 

Geschäftsgebiet: Rheinland-Pfalz und Saarland (44 Filialen, 39 SB Center,  
3 SB-Beratungscenter); Bilanzsumme: 9,5 Mrd. Euro; Mitarbeiter: 686; Sitz: Mainz. 
Die Bank für Privatkunden hat über eine halbe Million Kunden und führt die 

Girokonten für ihre Mitglieder schon immer gebührenfrei (Stand: 31.12.2014). 

Sparda-Bank Südwest eG 

 

Unternehmenskommunikation 
Carina Bugner 
Telefon:  (0681) 3094-11 07 
Telefax:  (0681) 3094-11 09 
carina.bugner@sparda-sw.de 
 

 

über die Kreisgrenzen hinaus. Denn trotz großer Erfolge 

in der pränatalen Diagnostik müssen immer wieder 

Neugeborene aus Geburtskliniken ohne angeschlossene 

Kinderklinik oder auch nach Hausgeburten in geeignete 

Kinderkliniken gebracht werden. Um die kranken Kinder 

von externen Kliniken abzuholen oder in zusätzlich 

spezialisierte klinische Einrichtungen zu bringen, benötigt 

das Krankenhaus Transportinkubatoren für 

Neugeborene. Denn gerade in einer Region mit 

ländlicher Versorgungsstruktur belaufen sich solche 

Notfallfahrten in manchen Fällen auf Zeiträume von einer 

Stunde und mehr. Während dieser Transportphasen ist 

es wichtig, gerade bei kritisch kranken Neugeborenen, 

die technische Ausstattung wie in einem modernen 

Kreißsaal sicherzustellen.  

 


